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(Anlage 1.1 zum Maßnahmenprogramm der FGE Eider)
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1 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Neubau und Anpassung von kommunalen Kläranlagen xi
2 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Ausbau kommunaler Kläranlagen zur Reduzierung der Stickstoffeinträge xi
3 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Ausbau kommunaler Kläranlagen zur Reduzierung der Phosphoreinträge xi
4 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Ausbau kommunaler Kläranlagen zur Reduzierung sonstiger Stoffeinträge xi
5 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Optimierung der Betriebsweise kommunaler Kläranlagen xvii
6 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Interkommunale Zusammenschlüsse und Stillegung vorhandener Kläranlagen xi

7 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Neubau und Sanierung von Kleinkläranlagen xi, xiii
8 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Anschluss bisher nicht angeschlossener Gebiete an bestehende Kläranlagen xi

9 OW Punktquellen Kommunen / Haushalte Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung der Stoffeinträge durch kommunale 
Abwassereinleitungen

xvii, iii, iv, 
v, vi, xi, xiii

10 OW Punktquellen Misch- und 
Niederschlagswasser

Neubau und Anpassung von Anlagen zur Ableitung, Behandlung und zum 
Rückhalt von Misch- und Niederschlagswasser

xi

11 OW Punktquellen Misch- und 
Niederschlagswasser

Optimierung der Betriebsweise von Anlagen zur Ableitung, Behandlung und 
zum Rückhalt von Misch- und Niederschlagswasser

xvii

12 OW Punktquellen Misch- und 
Niederschlagswasser

Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung der Stoffeinträge durch Misch- und 
Niederschlagswassereinleitungen

xvii, iii, iv, 
v, vi, xi, xiii

13 OW Punktquellen Industrie / Gewerbe Neubau und Anpassung von industriellen/ gewerblichen Kläranlagen xi
14 OW Punktquellen Industrie / Gewerbe Optimierung der Betriebsweise industrieller/ gewerblicher Kläranlagen xvii
15 OW Punktquellen Industrie / Gewerbe Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung der Stoffeinträge durch industrielle/ 

gewerbliche Abwassereinleitungen
xvii, iii, iv, 

v, vi, xi, xiii
16 OW Punktquellen Bergbau Maßnahmen zur Reduzierung punktueller Stoffeinträge aus dem Bergbau (OW) xiii, iii, iv, 

vi, viii, ix, 
17 OW Punktquellen Wärmebelastung (alle 

Verursacherbereiche)
Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen durch Wärmeeinleitungen xvii, xiii, iii, 

iv, vi, viii, 
18 OW Punktquellen Sonstige Punktquellen Maßnahmen zur Reduzierung der Stoffeinträge aus anderen Punktquellen 

(OW)
xiii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 

19 GW Punktquellen Industrie / Gewerbe Maßnahmen zur Reduzierung punktueller Stoffeinträge aus Industrie-/ 
Gewerbestandorten

xiii, iii, iv, 
v, vi, xvii

20 GW Punktquellen Bergbau Maßnahmen zur Reduzierung punktueller Stoffeinträge aus dem Bergbau (GW) xiii, iii, iv, 
v, vi, xvii

21 GW Punktquellen Altlasten / Altstandorte Maßnahmen zur Reduzierung punktueller Stoffeinträge aus Altlasten und 
Altstandorten

xiii, iii, iv, 
v, vi, xvii

22 GW Punktquellen Abfallentsorgung Maßnahmen zur Reduzierung punktueller Stoffeinträge aus der 
Abfallentsorgung

xiii, iii, iv, 
v, vi, xvii

23 GW Punktquellen Sonstige Punktquellen Maßnahmen zur Reduzierung der Stoffeinträge aus anderen Punktquellen 
(GW)

xiii, iii, iv, 
v, vi, xvii

24 OW Diffuse Quellen Bergbau Maßnahmen zur Reduzierung diffuser Belastungen infolge Bergbau (OW) xiii, xvii
25 OW Diffuse Quellen Altlasten / Altstandorte Maßnahmen zur Reduzierung diffuser Stoffeinträge aus Altlasten und 

Altstandorten
xiii, xvii

26 OW Diffuse Quellen Bebaute Gebiete Maßnahmen zur Reduzierung diffuser Stoffeinträge von befestigten Flächen xiii, xvii

27 OW Diffuse Quellen Landwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der direkten Nährstoffeinträge aus der 
Landwirtschaft

xvii, vi

28 OW Diffuse Quellen Landwirtschaft Anlage von Gewässerschutzstreifen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge xvii, vi
29 OW Diffuse Quellen Landwirtschaft Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoff- und Feinmaterialeinträge 

durch Erosion und Abschwemmung aus der Landwirtschaft
xvii, vi

30 OW Diffuse Quellen Landwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der auswaschungsbedingten Nährstoffeinträge 
aus der Landwirtschaft (OW)

xvii, vi

31 OW Diffuse Quellen Landwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge durch Drainagen aus der 
Landwirtschaft

xvii, vi

32 OW Diffuse Quellen Landwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Einträge von Pflanzenschutzmitteln aus der 
Landwirtschaft (OW)

xvii, vi

33 OW Diffuse Quellen Landwirtschaft Umsetzung und Aufrechterhaltung von spezifischen Wasserschutzmaßnahmen 
in Trinkwasserschutzgebieten (OW)

xvii, ii, iii, 
vi, xvii

34 OW Diffuse Quellen Bodenversauerung Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Bodenversauerung xiii, xvii

35 OW Diffuse Quellen Unfallbedingte Einträge Maßnahmen zur Vermeidung von unfallbedingten Einträgen xvii, xiii, vi
36 OW Diffuse Quellen Sonstige diffuse Quellen Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen aus anderen diffusen Quellen 

(OW)
xvii, xiii, iii, 

iv, vi
37 GW Diffuse Quellen Bergbau Maßnahmen zur Reduzierung der Versauerung infolge Bergbau xiii, xvii
38 GW Diffuse Quellen Bergbau Maßnahmen zur Reduzierung diffuser Belastungen infolge Bergbau (GW) xiii, xvii

39 GW Diffuse Quellen Bebaute Gebiete Sanierung undichter Kanalisationen und Abwasserbehandlungsanlagen xiii
40 GW Diffuse Quellen Bebaute Gebiete Maßnahmen zu Reduzierung der Stoffeinträge aus Baumaterialien/ Bauwerken xvii

Legende:

OW   Oberflächengewässer
GW   Grundwasser
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41 GW Diffuse Quellen Landwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der auswaschungsbedingten Nährstoffeinträge 
aus der Landwirtschaft (GW)

xvii, vi

42 GW Diffuse Quellen Landwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Einträge von Pflanzenschutzmitteln aus der 
Landwirtschaft (GW)

xvii, vi

43 GW Diffuse Quellen Landwirtschaft Umsetzung und Aufrechterhaltung von spezifischen Wasserschutzmaßnahmen 
in Trinkwasserschutzgebieten (GW)

xvii, ii, iii, 
vi, xvii

44 GW Diffuse Quellen Sonstige diffuse Quellen Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen aus anderen diffusen Quellen 
(GW)

xvii, xiii, iii, 
iv, vi

45 OW Wasserentnahmen Industrie / Gewerbe Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für Industrie/ Gewerbe 
(OW)

xvii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

46 OW Wasserentnahmen Industrie / Gewerbe Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme infolge Stromerzeugung 
(Kühlwasser)

xvii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

47 OW Wasserentnahmen Industrie / Gewerbe Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme aus Wasserkraftwerken xvii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

48 OW Wasserentnahmen Landwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für die Landwirtschaft 
(OW)

viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

49 OW Wasserentnahmen Fischereiwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für die Fischereiwirtschaft viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

50 OW Wasserentnahmen Wasserversorgung Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für die öffentliche 
Wasserversorgung (OW)

viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

51 OW Wasserentnahmen Wasserversorgung Maßnahmen zur Reduzierung der Verluste infolge von Wasserverteilung x
52 OW Wasserentnahmen Schifffahrt Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für die Schifffahrt viii, iii, iv, 

vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

53 OW Wasserentnahmen Sonstige Wasserentnahmen Maßnahmen zur Reduzierung anderer Wasserentnahmen (OW) viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

54 GW Wasserentnahmen Industrie / Gewerbe Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für Industrie/ Gewerbe 
(IVU) (GW)

viii, iii, iv, 
vi, viii, ix,x 

, xi, xiii

55 GW Wasserentnahmen Industrie / Gewerbe Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für Industrie/ Gewerbe 
(GW)

viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

56 GW Wasserentnahmen Bergbau Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für den Bergbau viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

57 GW Wasserentnahmen Landwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für die Landwirtschaft 
(GW)

viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

58 GW Wasserentnahmen Wasserversorgung Maßnahmen zur Reduzierung der Wasserentnahme für die öffentliche 
Wasserversorgung (GW)

viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

59 GW Wasserentnahmen Sonstige Wasserentnahmen Maßnahmen zur Grundwasseranreicherung zum Ausgleich                              
GW- entnahmebedingter mengenmäßiger Defizite 

xiv

60 GW Wasserentnahmen Sonstige Wasserentnahmen Maßnahmen zur Reduzierung anderer Wasserentnahmen (GW) viii, iii, iv, 
vi, viii, ix, 
x, xi, xiii

61 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Wasserhaushalt Maßnahmen zur Gewährleistung des erforderlichen Mindestabflusses xvii

62 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Wasserhaushalt Verkürzung von Rückstaubereichen xvii

63 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Wasserhaushalt Sonstige Maßnahmen zur Wiederherstellung des gewässertypischen 
Abflussverhaltens

xvii

64 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Wasserhaushalt Maßnahmen zur Reduzierung von nutzungsbedingten Abflussspitzen xvii

Legende:

OW   Oberflächengewässer
GW   Grundwasser
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65 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Wasserhaushalt Maßnahmen zur Förderung des natürlichen Rückhalts (einschließlich 
Rückverlegung von Deichen und Dämmen)

xi, xvii

66 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Wasserhaushalt Maßnahmen zur Verbesserung des Wasserhaushalts an stehenden 
Gewässern

xvii

67 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Wasserhaushalt Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Tidesperrwerke/ -wehre 
bei Küsten- und Übergangsgewässern

xvii, iii, iv, 
vii, xi, xiii

68 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Durchgängigkeit Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit an Stauanlagen 
(Talsperren, Rückhaltebecken, Speicher)

xi

69 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Durchgängigkeit Maßnahmen zur Herstellung der liniearen Durchgängigkeit an sonstigen 
wasserbaulichen Anlagen

xi

70 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zum Initiieren/ Zulassen einer eigendynamischen 
Gewässerentwicklung inkl. begleitender Maßnahmen

xvii

71 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Vitalisierung des Gewässers (u.a. Sohle, Varianz, Substrat) 
innerhalb des vorhandenen Profils

xi

72 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Habitatverbesserung im Gewässer durch Laufveränderung, 
Ufer- oder Sohlgestaltung inkl. begleitender Maßnahmen

xi

73 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich (z.B. 
Gehölzentwicklung)

xi

74 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im 
Gewässerentwicklungskorridor einschließlich der Auenentwicklung

xi

75 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Anschluss von Seitengewässern, Altarmen (Quervernetzung) xi

76 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Beseitigung von / Verbesserungsmaßnahmen an wasserbaulichen Anlagen xi

77 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Verbesserung des Geschiebehaushaltes bzw. 
Sedimentmanagement

xvii

78 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge von 
Geschiebeentnahmen

xvii, iii, iv, 
vi

79 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Anpassung/ Optimierung der Gewässerunterhaltung vi, xv

80 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Verbesserung der Morphologie an stehenden Gewässern xvii

81 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Bauwerke für die 
Schifffahrt, Häfen, Werften, Marinas bei Küsten- und Übergangsgewässern

xvii, iii, iv, 
vii, xi, xiii

82 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Reduzierung der Geschiebe-/ Sedimententnahme bei Küsten- 
und Übergangsgewässern

xvii, iii, iv, 
vi

83 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Reduzierung der  Belastungen durch Sandvorspülungen bei 
Küsten- und Übergangsgewässern

xvii, iii, iv, 
viii

84 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Morphologie Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Landgewinnung bei 
Küsten- und Übergangsgewässern

xvii, iii, iv, 
ix

85 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Sonstige 
hydromorphologische 
Belastungen

Maßnahmen zur Reduzierung anderer hydromorphologischer Belastungen xiii, xi, xvii

86 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Sonstige hydromorphologische 
Belastungen

Maßnahmen zur Reduzierung anderer hydromorphologischer Belastungen bei 
stehenden Gewässern

xiii, xi, xvii

87 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Sonstige hydromorphologische 
Belastungen

Maßnahmen zur Reduzierung anderer hydromorphologischer Belastungen bei 
Küsten- und Übergangsgewässern

xiii, xi, xvii

Legende:

OW   Oberflächengewässer
GW   Grundwasser
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88 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Fischereiwirtschaft Maßnahmen zum Initialbesatz bzw. zur Besatzstützung xvii, iii, iv, 
vi

89 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Fischereiwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Fischerei in 
Fließgewässern

xvii, iii, iv, 
vii

90 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Fischereiwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Fischerei in stehenden 
Gewässern

xvii, iii, iv, 
viii

91 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Fischereiwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Fischerei in Küsten- und 
Übergangsgewässern

xvii, iii, iv, 
ix

92 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Fischereiwirtschaft Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge 
Fischteichbewirtschaftung

xvii, iii, iv, 
x

93 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Landentwässerung Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge Landentwässerung xvii, iii, iv, 
vi

94 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Eingeschleppte Spezies Maßnahmen zur Eindämmung eingeschleppter Spezies xvii

95 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Erholungsaktivitäten Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge von Freizeit- und 
Erholungsaktivitäten

xvii, iii, iv, 
vi

96 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Sonstige anthropogene 
Belastungen

Maßnahmen zur Reduzierung anderer anthropogener Belastungen (OW) xiii, iii, iv, 
v, vi, vii, 

xii, xvii
97 GW Andere anthropogene 

Auswirkungen
Intrusionen Maßnahmen zur Reduzierung von Salzwasserintrusionen xvii

98 GW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Intrusionen Maßnahmen zur Reduzierung sonstiger Intrusionen xvii

99 GW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Sonstige anthropogene 
Belastungen

Maßnahmen zur Reduzierung anderer anthropogener Belastungen (GW) xiii, iii, iv, 
v, vi, vii, 

xii, xvii
Konzeptionelle Maßnahmen

501 GW 
OW

beliebig beliebig Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten xvii

502 GW 
OW

beliebig beliebig Durchführung von Forschungs-, Entwicklungs- und Demonstrationsvorhaben xvi

503 GW 
OW

beliebig beliebig Informations- und Fortbildungsmaßnahmen xv

504 beliebig beliebig Beratungsmaßnahmen xv
505 GW 

OW
beliebig beliebig Einrichtung bzw. Anpassung von Förderprogrammen xvii

506 GW 
OW

beliebig beliebig Freiwillige Kooperationen xvii

507 GW 
OW

beliebig beliebig Zertifizierungssysteme xvii

508 GW 
OW

beliebig beliebig Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen xvii

Legende:

OW   Oberflächengewässer
GW   Grundwasser
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1 OW Punktquellen Neubau und Anpassung von kommunalen Kläranlagen durch kommunale 
Kläranlagen

 +  +

5 OW Punktquellen Optimierung der Betriebsweise kommunaler Kläranlagen durch kommunale 
Kläranlagen

0

27 OW Diffuse Quellen Maßnahmen zur Reduzierung der direkten 
Nährstoffeinträge aus der Landwirtschaft

aufgrund 
landwirtschaftlicher 
Aktivitäten (durch 
Versickerung, Erosion, 
Ableitung, Drainagen, 
Änderung in der 
Bewirtschaftung, 
Aufforstung)

 + +  ++  +

29 OW Diffuse Quellen Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoff- und 
Feinmaterialeinträge durch Erosion und Abschwemmung 
aus der Landwirtschaft

aufgrund 
landwirtschaftlicher 
Aktivitäten (durch 
Versickerung, Erosion, 
Ableitung, Drainagen, 
Änderung in der 
Bewirtschaftung, 
Aufforstung)

 + +  +

30 OW Diffuse Quellen Maßnahmen zur Reduzierung der 
auswaschungsbedingten Nährstoffeinträge aus der 
Landwirtschaft (OW)

aufgrund 
landwirtschaftlicher 
Aktivitäten (durch 
Versickerung, Erosion, 
Ableitung, Drainagen, 
Änderung in der 
Bewirtschaftung, 
Aufforstung)

 + +  +

31 OW Diffuse Quellen Maßnahmen zur Reduzierung der Nährstoffeinträge durch 
Drainagen aus der Landwirtschaft

über Drainagen und tiefe 
Grundwasserleiter

 + ++ +  +

35 OW Diffuse Quellen Maßnahmen zur Vermeidung von unfallbedingten 
Einträgen

unfallbedingte Einträge  + ++  +  +

41 GW Diffuse Quellen Maßnahmen zur Reduzierung der 
auswaschungsbedingten Nährstoffeinträge aus der 
Landwirtschaft (GW)

aufgrund 
landwirtschaftlicher 
Aktivitäten (z.B. Dünge- und 
Pflanzenschutzmitteleinsatz
, Viehbesatz, usw.)

 +  +

43 GW Diffuse Quellen Umsetzung und Aufrechterhaltung von spezifischen 
Wasserschutzmaßnahmen in Trinkwasserschutzgebieten 
(GW)

aufgrund 
landwirtschaftlicher 
Aktivitäten (z.B. Dünge- und 
Pflanzenschutzmitteleinsatz
, Viehbesatz, usw.)

+ + +

69 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Maßnahmen zur Herstellung der liniearen Durchgängigkeit 
an sonstigen wasserbaulichen Anlagen

Wehre  ++  - -  - -  - -

70 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Maßnahmen zum Initiieren/ Zulassen einer 
eigendynamischen Gewässerentwicklung inkl. 
begleitender Maßnahmen

Gewässerausbau  ++

73 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im 
Uferbereich (z.B. Gehölzentwicklung)

Veränderung/Verlust von 
Ufer- und Aueflächen

 ++

74 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im 
Gewässerentwicklungskorridor einschließlich der 
Auenentwicklung

Veränderung/Verlust von 
Ufer- und Aueflächen

 ++

77 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Maßnahmen zur Verbesserung des Geschiebehaushaltes 
bzw. Sedimentmanagement

Fließgewässerbewirtschaf
tung

 ++

79 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Maßnahmen zur Anpassung/ Optimierung der 
Gewässerunterhaltung

Fließgewässerbewirtschaf
tung

 ++

82 OW Abflussregulierungen 
und morphologische 
Veränderungen

Maßnahmen zur Reduzierung der Geschiebe-/ 
Sedimententnahme bei Küsten- und Übergangsgewässern

Ästuar- und 
Küstenbaggerungen

 ++

96 OW Andere anthropogene 
Auswirkungen

Maßnahmen zur Reduzierung anderer anthropogener 
Belastungen (OW)

sonstige Belastungen 
(spezifizieren)

 +
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Einschätzung zur Klimawirkung von Maßnahmen des Katalogs
(Anlage 1.2 zum Maßnahmenprogramm der FGE Eider

Stand: 01.07.2008
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Konzeptionelle Maßnahmen
Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten
Durchführung von Forschungs-, Entwicklungs- und 
Demonstrationsvorhaben
Informations- und Fortbildungsmaßnahmen
Beratungsmaßnahmen
Einrichtung bzw. Anpassung von Förderprogrammen
Freiwillige Kooperationen
Zertifizierungssysteme
Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen
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MNP Eider Anlage 2a_BUND 
 

Seite 1 von 14 

Rechtliche Umsetzung der in Art. 11 Abs. 3 WRRL angeführten 
„grundlegenden Maßnahmen“ (BUND) 

 

EG-Richtlinien Bundesrecht Aktuelle Berichte der Bundesrepublik Deutschland zur Umsetzung der 
Richtlinien 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe a): 
Maßnahmen zur Umsetzung gemeinschaftlicher Wasserschutzvorschriften einschließlich der Maßnahmen gemäß den Rechtsvorschriften 
nach Artikel 10 und Anhang VI Teil A: 

Richtlinien nach Art. 10 Abs. 2 (erster bis dritter Spiegelstrich): 

Richtlinie 96/61/EG des 
Rates vom 24.09.1996 
über die integrierte 
Vermeidung und 
Verminderung der 
Umweltverschmutzung 

• Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes 
10. Mai 2007 (BGBl. I S. 666) 
 

• Bundes-Immissionsschutzgesetz  in der 
Fassung vom 26. September 2002 (BGBl. 
S. BGBl. I S. 3830), zuletzt geändert durch 
Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember 
2006 (BGBl. I S. 3180, 3184); 

• Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz  
vom 27.September 1994 (BGBl. I S. 2705), 
zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes 
vom 27. Juli 2007 (BGBl. I S. 1462) 

Bericht der Bundesrepublik Deutschland gemäß Artikel 16 Absatz 3 in Verbindung 
mit Absatz 1 der Richtlinie 96/61/EG vom 24. September 1996 über die integrierte 
Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung aus dem Jahr 2003 
(Beantwortung des Fragebogens der Kommission vom 31. Mai 1999) 

\\bntra01\
BurkhardtM$\Praktika\WA I 1\Aufgabe Herr Mehlhorn\aaaberichte\Bericht_IVU_16-3_D_030930.pdf

 
BMU, IG I 1 
 
Bericht der Bundesrepublik Deutschland gemäß Artikel 16 Absatz 3 in Verbindung 
mit Absatz 1 der Richtlinie 96/61/EG vom 24. September 1996 über die integrierte 
Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung aus dem Jahr 2007 
(Beantwortung des Fragebogens der Kommission vom 26. März 2003) 

\\bntra01\
BurkhardtM$\Praktika\WA I 1\Aufgabe Herr Mehlhorn\aaaberichte\Report_16_1_3_2006_final_DE.pdf

 
• BMU, IG I 1 

Richtlinie 91/271/EWG des 
Rates vom 21.05.1991 
über die Behandlung von 
kommunalem Abwasser 

• Abwasserverordnung in der Fassung vom 
17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108, 2625), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 
19.10.2007 BGBl. I S. 2461 

Ausweisung empfindlicher Gebiete gem. Art. 5 Abs. 8 – Mitteilung and die KOM vom 
02.10.2007 

Lagebericht 2006 – Mitteilungen an die KOM vom 12.7.2007 und 17.01.2008 
Lageberichte 2004 – Mitteilung an die KOM vom 29.6.2005 



EG-Richtlinien Bundesrecht Aktuelle Berichte der Bundesrepublik Deutschland zur Umsetzung der 
Richtlinien 
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Lageberichte 2002 – Mitteilung an die KOM 21.7.2003 
Berichterstattung nach Art. 15 (4) über kommunale Kläranlagen über 15000 EW in 
normalen Gebieten – Mitteilung an die KOM vom 19.6.2003 

Aktualisierte Daten zum Umsetzungsstand 1.1.2002  Mitteilung an die KOM vom 
24.5.2002 
Berichterstattung nach Art. 15 (4)  kommunale Kläranlagen über 10.000 EW in 
empfindlichen Gebieten Mitteilung an die KOm vom14.5.2002 
Anforderungen an Kläranlagen in empfindlichen Gebieten gem Art. 4 (5) Mitteilung 
vom 15.3.2001 

 
Herunterladbar aus „Wasserblick“, Registrierung notwendig 
 

BMU, WA I 3 

Richtlinie 91/676/EWG des 
Rates vom 12.12.1991zum 
Schutz der Gewässer vor 
Verunreinigung durch 
Nitrat aus 
landwirtschaftlichen 
Quellen 

• Düngeverordnung in der Fassung vom 10. 
Januar 2006 (BGBl. I S. 33) 

Aktueller Bericht der Bundesrepublik Deutschland gemäß Artikel 10 der Richtlinie 
91/676/EWG des Rates vom 12. Dezember 1991 zum Schutz der Gewässer vor 
Verunreinigungen durch Nitrat aus landwirtschaftlichen Quellen 

Vom 1. September 2004 
http://www.bmu.de/gewaesserschutz/doc/6535.php 
  

BMU, WA I 3 

Ø Richtlinien nach Art. 10 Abs. 2 (vierter Spiegelstrich): 
nach Art. 16 WRRL erlassene Richtlinien   (noch nicht verabschiedet) 

Ø Richtlinien nach Art. 10 Abs. 2 (fünfter Spiegelstrich): 
in Anhang IX der EG-Wasserrahmenrichtlinie aufgeführte Richtlinien 

Richtlinie 82/176/EWG des 
Rates vom 22.03.1982 
betreffend Grenzwerte und 
Qualitätsziele für 
Quecksilberableitungen 
aus dem Industriezweig 
Alkalichloridelektrolyse 

Abwasserverordnung in der Fassung 
vom17. Juni 2004 (BGBl . I S. 1108) 

Bericht der Bundesrepublik Deutschlang nach Art. 2 der Richtlinie zur Durchführung 
der Richtlinie 76/464/EWG und Tochterrichtlinien betreffend die Verschmutzung 
infolge der Ableitung gefährlicher Stoffe in die Gemeinschaft für den Zeitraum 2002-
2004 

Mitteilung an die KOM vom 19.01.2006 
Herunterladbar aus „Wasserblick“, Registrierung notwendig 
 



EG-Richtlinien Bundesrecht Aktuelle Berichte der Bundesrepublik Deutschland zur Umsetzung der 
Richtlinien 
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BMU, WA I 3 

Richtlinie 83/513/EWG 
vom 24.10.1983 über 
Cadmiumableitungen 

Abwasserverordnung in der Fassung vom 
17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108) 

Bericht der Bundesrepublik Deutschlang nach Art. 2 der Richtlinie zur Durchführung 
der Richtlinie 76/464/EWG und Tochterrichtlinien betreffend die Verschmutzung 
infolge der Ableitung gefährlicher Stoffe in die Gemeinschaft für den Zeitraum 2002-
2004 
Mitteilung an die KOM vom 19.01.2006 
Herunterladbar aus „Wasserblick“, Registrierung notwendig 

 
BMU, WA I 3 

Richtlinie 84/156/EWG des 
Rates vom 17.03.1984 
betreffend Grenzwerte und 
Qualitätsziele für 
Quecksilberableitungen 
mit Ausnahme des 
Industriezweigs 
Alkalichloridelektrolyse   

Abwasserverordnung in der Fassung vom 
17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108) 

Bericht der Bundesrepublik Deutschlang nach Art. 2 der Richtlinie zur Durchführung 
der Richtlinie 76/464/EWG und Tochterrichtlinien betreffend die Verschmutzung 
infolge der Ableitung gefährlicher Stoffe in die Gemeinschaft für den Zeitraum 2002-
2004 
Mitteilung an die KOM vom 19.01.2006 

Herunterladbar aus „Wasserblick“, Registrierung notwendig 
 
BMU, WA I 3 

Richtlinie 84/491/EWG des 
Rates vom 9.10.1984 
betreffend Grenzwerte und 
Qualitätsziele für 
Ableitungen von 
Hexachlorcyclohexan 

• Abwasserverordnung in der Fassung vom 
17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108) 

Bericht der Bundesrepublik Deutschlang nach Art. 2 der Richtlinie zur Durchführung 
der Richtlinie 76/464/EWG und Tochterrichtlinien betreffend die Verschmutzung 
infolge der Ableitung gefährlicher Stoffe in die Gemeinschaft für den Zeitraum 2002-
2004 

Mitteilung an die KOM vom 19.01.2006 
Herunterladbar aus „Wasserblick“, Registrierung notwendig 
 

BMU, WA I 3 
Richtlinie 86/280/EWG des 
Rates vom 12.06.1986 
betreffend Grenzwerte und 
Qualitätsziele für die 
Ableitung bestimmter 
gefährlicher Stoffe im 
Sinne der Liste I im 
Anhang der Richtlinie 

• Abwasserverordnung in der Fassung vom 
17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108) 

Bericht der Bundesrepublik Deutschlang nach Art. 2 der Richtlinie zur Durchführung 
der Richtlinie 76/464/EWG und Tochterrichtlinien betreffend die Verschmutzung 
infolge der Ableitung gefährlicher Stoffe in die Gemeinschaft für den Zeitraum 2002-
2004 
Mitteilung an die KOM vom 19.01.2006 
Herunterladbar aus „Wasserblick“, Registrierung notwendig 



EG-Richtlinien Bundesrecht Aktuelle Berichte der Bundesrepublik Deutschland zur Umsetzung der 
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76/464/EWG BMU, WA I 3 
Ø Richtlinien nach Art. 10 Abs. 2 (sechster Spiegelstrich): 

sonstige einschlägige Vorschriften des Gemeinschaftsrechts      (soweit nicht Anhang VI Teil A)  

Richtlinie 2006/118/EG 
des Europäischen 
Parlaments und des Rates 
vom 12.12.2006 zum 
Schutz des Grundwassers 
vor Verschmutzung und 
Verschlechterung 

Neue Richtlinie ist noch nicht umgesetzt; 
Alte Richtlinie (80/68/EWG): 

• Verordnung zur Umsetzung der 
Richtlinie 80/68/EWG des Rates vom 17. 
Dezember 1979 über den Schutz des 
Grundwassers gegen Verschmutzung 
durch bestimmte gefährliche Stoffe  vom 
18. März 1997 (BGBl. I S. 542) 

Richtlinie ist bis zum 16. Januar 2009 umzusetzen.  
Berichtspflichten ergeben sich aus der Wasserrahmenrichtlinie 
(Bewirtschaftungsplan).  
 
BMU, WA I 3 

Richtlinie 75/440/EWG des 
Rates vom 16. Juni 1975 
über die 
Qualitätsanforderungen an 
Oberflächenwasser für die 
Trinkwassergewinnung in 
den Mitgliedstaaten 

 Außer Kraft seit Dezember 2007. 

 
BMU, WA I 3 

Richtlinie 2006/44/EG des 
Europäischen Parlamentes 
und des Rates vom 6. 
September 2006 über die 
Qualität von Süßwasser, 
das schutz- oder 
verbesserungsbedürftig ist, 
um das Leben von Fischen 
zu erhalten 

 Bericht der Bundesrepublik Deutschland über die Umsetzung der Richtlinie 
78/659/EWG im Berichtszeitraum 2002-2004 gemäß Artikel 16 der Richtlinie 
Mitteilung an die KOM 
vom 28.10.2005 

 

\\bntra01\
BurkhardtM$\Praktika\WA I 1\LAWA\berichte\BMELV\Zusammenfassung Bericht 02-04 BRD, Richtlinie 200644EG.doc

 
 
BMELV, Ref. 524 

Richtlinie 2006/113/EG 
des Europäischen 
Parlaments und des Rates 
vom 12. Dezember 2006 

  Bericht der Bundesrepublik Deutschland über die Umsetzung der Richtlinie 
79/923/EWG im Berichtszeitraum 2002-2004 gem. Artikel 14 der Richtlinie 
Mitteilung an die KOM 
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über die 
Qualitätsanforderungen an 
Muschelgewässer  

vom 28.10.2005 
 
BMELV, Ref. 524 

Richtlinie 2000/76/EG des 
Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 4. 
Dezember 2000 über die 
Verbrennung von Abfällen 

• Abwasserverordnung in der Fassung vom 
17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108) 

Es liegt noch kein Bericht vor, erster Bericht für den Zeitraum 2006 bis 2008 ist bis 
30.09.2009 vorzulegen 
 
BMU, IG I 2 

Richtlinie des Rates vom 
19. März 1987 zur 
Verhütung und 
Verringerung der 
Umweltverschmutzung 
durch Asbest 
(87/217/EWG) 

• Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes 
10. Mai 2007 (BGBl. I S. 666) 

• Abwasserverordnung in der Fassung vom 
17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108) 

Aufgrund des Asbestverbotes sind in D keine entsprechenden Anlagen mehr 
vorhanden; es liegen keine Informationen über Berichte vor. 
 

BMU, IG I 2 

Ø Rechtsvorschriften nach Anhang VI Teil A    (sofern nicht schon in Art. 10 WRRL genannt): 

Richtlinie 2006/7/EG des 
Europäischen Parlamentes 
und des Rates vom 
15.02.2006 über die 
Qualität der 
Badegewässer und deren 
Bewirtschaftung und zur 
Aufhebung der Richtlinie 
76/160/EWG 

 Bericht der EU-Kommission zu der Mitteilung der Regierung der Bundesrepublik 
Deutschland 
an die Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 20.12.2007 
„Bericht über die Durchführung der Richtlinie in der Badesaison 2007“ 
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BMU, WA I 3 

Vogelschutzrichtlinie 
79/409/EWG des Rates 
vom 29.04.1979 

• Bundesnaturschutzgesetz  in der Fassung 
vom 25. März 2002 (BGBl. I S. 1193), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes 
vom 12. Dezember 2007 (BGBl. I S. 2873) 

• Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes 
10. Mai 2007 (BGBl. I S. 666) 

Bericht nach Artikel 9 Abs. 3 der EG-Vogelschutzrichtlinie (79/409/EWG) für das 
Jahr 2006; fällig gewesen im Jahre 2007. 
Mit Mitteilung der Regierung der Bundesrepublik Deutschland an die Kommission 
der Europäischen Gemeinschaften 
Weitergeleitet (Datum: 10. September 2007). 
Im Jahr 2008 wird ein weiterer Bericht für das Jahr 2007 fällig. 
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(hier: § 6 Abs. 2) 
 

Dreijahresbericht gem. Art. 12 der EG-Vogelschutzrichtlinie (79/409/EWG) für den 
Zeitraum 2002 – 2004. 
Mit Mitteilung der Regierung der Bundesrepublik Deutschland an die Kommission 
der Europäischen Gemeinschaften  
Weitergeleitet (Datum: 18.10.2005). 
Im Jahr 2008 wird der nächste Dreijahresbericht für die Jahre 2005 – 2007 fällig). 

Dreijahresbericht 
2002 - 2004  

BMU, N II 1 
Richtlinie 98/83/EG des 
Rates vom 3. November 
1998 über die Qualität von 
Wasser für den 
menschlichen Gebrauch 
(Trinkwasserrichtlinie) 

• Trinkwasserverordnung in der Fassung 
vom 21. Mai 2001 (BGBl. I S. 959) 

Bericht des Bundesministeriums für Gesundheit und des Umweltbundesamtes an die 
Verbraucher über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch 
(Trinkwasser) in Deutschland (gemäß Art. 13 RL 98/83/EG, § 21 TrinkwV 2001 und 
Entscheidung der Kommission vom 25.07.1995, ABl. EG Nr. L 200/1) 
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UBA, Fachgebiet II 3.1 
 

Richtlinie 96/82/EG des 
Rates vom 9. Dezember 
1996 zur Beherrschung 
der Gefahren bei 
schweren Unfällen mit 
gefährlichen Stoffen  
(Seveso-II-Richtlinie), 
geändert durch die 
Richtlinie 2003/105/EG 
des Europäischen 
Parlaments und des Rates 
vom 16. Dezember 2003 

• Bundes-Immissionsschutzgesetz  in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 26. 
September 2002 (BGBl. I S. 3830), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
23. Oktober 2007 (BGBl. I S. 2470) 

• Zwölfte Verordnung zur Durchführung 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(Störfall-Verordnung) in der Fassung vom 
8. Juni 2005 (BGBl. I S. 1598) 

Dreijährliche Berichtspflicht gemäß Art. 19 Abs. 4 der Seveso-II-Richtlinie über die 
Umsetzung der Richtlinie 
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BMU, IG I 4 

Richtlinie 85/337/EWG des 
Rates vom 05.07.1985 

• Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung in der 

Artikel 11 der UVP-RL enthält nur eine allgemeine Vorgabe zum 
Erfahrungsaustausch, aber keine regelmäßige Berichtspflicht der EU-MS.  
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über die 
Umweltverträglichkeitsprüf
ung, zuletzt geändert 
durch die Richtlinie 
97/11/EG des 
Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 
14.03.1997 

Fassung vom 25. Juni 2005 (BGBl. I. S. 
1757) 

• Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 

Artikel 11 Abs. 3 der ursprünglichen UVP-RL enthielt eine einmalige Berichtspflicht 
der KOM an Rat und EP nach 5 Jahren über die Anwendung der RL Bericht zu 
erstatten, dieser Pflicht ist die KOM im Jahre 1993 nachgekommen.  

Eine entsprechende einmalige Verpflichtung der KOM aus Artikel 2 der UVP-
Änderungsrichtlinie 97/11/EG hat die KOM im Jahre 2003 erfüllt.  
Für die  Öffentlichkeitsbeteiligungsrichtlinie 2003/35/EG besteht nach deren Artikel 5 
eine allgemeine einmalige Berichtspflicht der KOM bis zum 25. Juni 2009; dieser 
Bericht bezieht sich dann aber nur auf die engeren Regelungsgegenstände der RL 
2003/35/EG.  

Gegenwärtig bestehen Überlegungen der KOM zu einem neuen freiwilligen Bericht 
zur UVP-RL. 
BMU, ZG III 4 

Richtlinie des Rates 
86/278/EWG vom 12. Juni 
1986 über den Schutz der 
Umwelt und insbesondere 
der Böden bei der 
Verwendung von 
Klärschlamm in der 
Landwirtschaft 

• Klärschlammverordnung vom 15. April 
1992 (BGBl. I 1992, 912) zuletzt geändert 
am 20. Oktober 2006 durch Artikel 4 der 
Verordnung zur Vereinfachung der 
abfallrechtlichen Überwachung (BGBl. I S. 
2298) 

Nationaler Bericht zur Klärschlammverwertung 

Übersandt an EU-KOM 
am 11.10.2007 

Klärschlammbericht

 
BMU, WA II 4 

Richtlinie 91/414/EWG des 
Rates vom 15.07.1991 
über das Inverkehrbringen 
von Pflanzenschutzmitteln 

• Pflanzenschutzgesetz  - PflSchG - in der 
Fassung vom 14. Mai 1998(BGBl. I S. 971), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. Juni 
2006 (BGBl. I S. 1342) 

zur 91/414/EWG gibt es keine Berichtspflichten 
 
BMELV, Ref 524 

Richtlinie 92/43/EWG des 
Rates vom 21.05.1992 zur 
Erhaltung der natürlichen 
Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und 
Pflanzen (FFH-Richtlinie) 

• Bundesnaturschutzgesetz  in der Fassung 
vom 25. März 2002 (BGBl. I S. 1193), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes 
vom 12. Dezember 2007 (BGBl. I S. 2873) 

• Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes 
10. Mai 2007 (BGBl. I S. 666) 
(hier: § 6 Abs. 2) 

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie zur Berichtsperiode 2001-2006 wurde 
am 7. Dezember 2007 übermittelt. 
 

Nationaler Bericht 17 
FFH

 
BMU, N I 2 



EG-Richtlinien Bundesrecht Aktuelle Berichte der Bundesrepublik Deutschland zur Umsetzung der 
Richtlinien 

 

Seite 8 von 14 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe b): 
Maßnahmen die als geeignet für die Ziele des Art. 9 angesehen werden 

 • Abwasserabgabengesetz  in der Fassung 
vom 18. Januar 2005 (BGBl. I S. 114) 

 

 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe c): 
Maßnahmen, die eine effiziente und nachhaltige Wassernutzung fördern, 
um nicht die Verwirklichung der in Art. 4 WRRL genannten Ziele zu gefährden 

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746), 
(insbesondere Regelungen über 
Bewirtschaftungsgrundsätze und    -ziele (§ 
1a), Jedermannpflichten (§ 1a Abs. 2), 
Betreiberpflichten u.a. im Bereich des 
Umgangs mit wassergefährdenden Stoffen 
und im Bereich der Abwasser-beseitigung, 
Gewässeraufsicht und nachträgliche 
Maßnahmen nach § 5 Abs. 1 Nr. 3, sowie 
sonstige Vorsorge- und Schutzregelungen/-
instrumente) 

•  

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe d): 
Maßnahmen zur Erreichung der Anforderungen nach Art. 7, einschließlich Maßnahmen zum Schutz der Wasserqualität, um den bei der 
Gewinnung von Trinkwasser erforderlichen Umfang der Aufbereitung zu verringern 

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 
(insbesondere durch Ausweisung von 
Wasserschutzgebieten nach § 19, sowie 
den flächendeckenden Schutz von 
Oberflächen- und Grundwasser nach §§ 26 

•  
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und 34) 
 
 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe e): 
Begrenzungen der Entnahme von Oberflächensüßwasser und Grundwasser sowie der Aufstauung von Oberflächensüßwasser, 
einschließlich eines oder mehrerer Register der Wasserentnahmen und einer Vorschrift über die vorherige Genehmigung der Entnahme 
und der Aufstauung. Diese Begrenzungen werden regelmäßig überprüft und gegebenenfalls aktualisiert. Die Mitgliedstaaten können 
Entnahmen oder Aufstauungen, die kleine signifikante Auswirkungen auf den Wasserzustand haben, von diesen Begrenzungen 
freistellen. 

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 
(hier insbesondere durch den Erlaubnis- 
und Bewilligungs -vorbehalt des § 2 für 
Gewässer-benutzungen i. S. d. § 3) 

 

•  

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe f): 
Begrenzungen, einschließlich des Erfordernisses einer vorherigen Genehmigung von künstlichen Anreicherungen oder Auffüllungen von 
Grundwasserkörpern. Das verwendete Wasser kann aus Oberflächengewässern oder Grundwasser stammen, sofern die Nutzung der 
Quelle nicht die Verwirklichung der Umweltziele gefährdet, die für die Quelle oder den angereicherten oder vergrößerten 
Grundwasserkörper festgesetzt wurden. Diese Begrenzungen sind regelmäßig zu überprüfen und gegebenenfalls zu aktualisieren. 

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 
(hier insbesondere durch den Erlaubnis- 
und Bewilligungs -vorbehalt des § 2 für 
Gewässer-benutzungen i. S. d. § 3) 

 

 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe g): 
bei Einleitungen über Punktquellen, die Verschmutzungen verursachen können, das Erfordernis einer vorherigen Regelung, wie ein 
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Verbot der Einleitung von Schadstoffen in das Wasser, oder eine vorherige Genehmigung oder eine Registrierung nach allgemein 
verbindlichen Regeln, die Emissionsbegrenzungen  für die betreffenden Schadstoffe, einschließlich Begrenzungen nach den Artikeln 10 
und 16, vorsehen. Diese Begrenzungen werden regelmäßig überprüft und gegebenenfalls aktualisiert. 

 • Wasserhaushaltsgesetz in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 
(hier insbesondere durch den Erlaubnis- 
und Bewilligungs -vorbehalt des § 2 für 
Gewässer-benutzungen i. S. d. § 3, sowie § 
7a WHG i.V.m. der Abwasser-verordnung 
in der Fassung vom 17. Juni 2004 (BGBl. I 
S. 1108) 

Landeswassergesetze 

• Bsp. NW: 
Wassergesetz für da s Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 
(GV.NW. S. 926) zuletzt geändert am 
11.12.2007 (GV.NW. S. 463) 
(hier insbesondere §§ 116 und 154) 

• Bsp. TH: 
Thüringer Wassergesetz in der Fassung 
vom 23. Februar 2004 (GVBl. S 244), 
geändert durch Gesetz vom 7. Dezember 
2004 (GVBl. S. 889), 
(hier insbesondere durch die Pflicht der 
zuständigen Wasserbehörden, nach § 18 
Abs. 3 entsprechende Erlaubnisse und 
Bewilligungen regelmäßig zu überprüfen 
und ggf. anzupassen) 

 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe h): 
bei diffusen Quellen, die Verschmutzungen verursachen können, Maßnahmen zur Verhinderung oder Begrenzung der Einleitung von 
Schadstoffen. Die Begrenzungen können in Form einer Vorschrift erfolgen, wonach eine vorherige Regelung, wie etwa ein Verbot der 
Einleitung von Schadstoffen in das Wasser, eine vorherige Genehmigung oder eine Registrierung nach allgemein verbindlichen Regeln 
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erforderlich ist, sofern ein solches Erfordernis nicht anderweitig im Gemeinschaftsrecht vorgesehen ist. Die betreffenden Begrenzungen 
werden regelmäßig überprüft und gegebenenfalls aktualisiert. 

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der 
 Fassung vom 19. August 2002  
(BGBl. I S.3245), zuletzt geändert  
durch Gesetz vom 25. Juni 2005 
 (BGBl. I S. 1746) (hier insbesondere 
 durch den Erlaubnis- und 
Bewilligungs vorbehalt des § 2 für 
Gewässerbenutzungen  i. S. d. § 3; zusätzlich 
durch Vorgaben für den flächendeckenden 
Schutz von Oberflächen- und Grundwasser 
nach §§ 26 und 34) Gesetz über die 
Umweltverträglichkeit  von Wasch- und 
Reinigungsmitteln 
 - WRMG –  vom 29. April 2007 (BGBl. I S. 
600) 
• Bundes-Bodenschutzgesetz  vom 17. 

März 1998(BGBl. I S. 502), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. 
Dezember 2004 (BGBl. I S. 3214) 

• Bundes-Bodenschutz - und 
Altlastenverordnung vom 12. Juli 1999 
(BGBl. I S. 1554), geändert durch Artikel 2 
der Verordnung vom 23. Dezember 2004 
(BGBl. I  S. 3758) 

 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe i): 
bei allen anderen nach Artikel 5 und Anhang II ermittelten signifikanten nachteiligen Auswirkungen auf den Wasserzustand insbesondere 
Maßnahmen, die sicherste llen, dass die hydromorphologischen Bedingungen der Wasserkörper so beschaffen sind, dass der 
erforderliche ökologische Zustand oder das gute ökologische Potential bei Wasserkörpern, die als künstlich oder erheblich verändert 
eingestuft sind, erreicht werden kann. Die diesbezüglichen Begrenzungen können in Form einer Vorschrift erfolgen, wonach eine 
Genehmigung oder e ine Registrierung nach allgemein verbindlichen Regeln erforderlich ist, sofern ein solches Erfordernis nicht 
anderweitig im Gemeinschaftsrecht vorgesehen ist. Die betreffenden Begrenzungen wurden regelmäßig überprüft und gegebenenfalls 
aktualisiert. 

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung  
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vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 
(hier insbesondere durch den Erlaubnis- 
und Bewilligungs -vorbehalt des § 2 für 
Gewässer-benutzungen i. S. d. § 3; 
zusätzlich durch Vorgaben für den 
flächendeckenden Schutz von Oberflächen- 
und Grundwasser nach §§ 26 und 34, 
sowie Versagungsgrund des § 6 Abs. 1 für 
wasserrechtliche Benutzungs-zulassungen) 

 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe j): 
das Verbot der direkten Einleitung von Schadstoffen in das Grundwasser nach Maßgabe der nachstehenden Vorschriften: 
(….)  

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 
(hier insbesondere durch den 
Erlaubnisvorbehalt des § 2 für jede 
Einleitung von Stoffen in das Grundwasser 
nach § 3 Abs. 1 Nr. 5; die in Art. 11 Abs. 3 
Buchst. j aufgeführten Ausnahmen von dem 
Verbot können im Einzelfall zugelassen 
werden, wenn die beabsichtigte Einleitung 
in das Grundwasser so ausgeübt werden 
kann, dass das Wohl der Allgemeinheit, 
insbesondere die öffentliche 
Trinkwasserversorgung, nicht beeinträchtigt 
wird. (s. auch § 36 Abs. 6 Satz 2 i.V.m. §§ 
33a und 34). Die Entscheidung steht im 
Ermessen der zuständigen Wasserbehörde 
(§ 6). 

• Verordnung zur Umsetzung der 
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Richtlinie 80/68/EWG des Rates vom 17. 
Dezember 1979 über den Schutz des 
Grundwassers gegen Verschmutzung 
durch bestimmte gefährliche Stoffe  vom 
18. März 1997 (BGBl. I S. 542) 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe k): 
im Einklang mit den Maßnahmen, die gemäß Artikel 16 getroffen werden, Maßnahmen zur Beseitigung der Verschmutzung von 
Oberflächenwasser durch Stoffe, die in der gemäß Artikel 16 Absatz 2 vereinbarten Liste prioritärer Stoffe aufgeführt sind, und der 
schrittweisen Verringerung der Verschmutzung durch andere Stoffe, die sonst das Erreichen der gemäß Artikel 4 für die betreffenden 
Oberflächenwasserkörper festgelegten Ziele durch die Mitgliedstaaten verhindern würden. 

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 
(hier insbesondere durch die Möglichkeit, 
durch nachträgliche Anordnungen nach § 5 
Abs. 1 Nr. 1 zusätzliche Anforderungen an 
die Beschaffenheit einzubringender oder 
einzuleitender Stoffe zu stellen; vorhandene 
Verschmutz-ungen durch Punktquellen 
können so abgebaut werden) 

 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe l): 
alle erforderlichen Maßnahmen, um Freisetzungen von signifikanten Mengen an Schadstoffen aus technischen Anlagen zu verhindern 
und den Folgen unerwarteter Verschmutzungen, wie etwa bei Überschwemmungen, vorzubeugen und/oder zu mindern, auch mit Hilfe von 
Systemen zur frühzeitigen Entdeckung derartiger Vorkommnisse oder zur Frühwarnung und, im Falle von Unfällen, die nach vernünftiger 
Einschätzung nicht vorhersehbar waren, unter Einschluss aller geeigneter Maßnahmen zur Verringerung des Risikos für die aquatischen 
Ökosysteme. 

 • Wasserhaushaltsgesetz  in der Fassung 
vom 19. August 2002 (BGBl. I S.3245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 
2005 (BGBl. I S. 1746) 
(insbesondere Betreiberpflichten z.B. § 18b, 
Selbstüberwachungs-pflichten oder 
Regelungen zum Umgang mit 
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wassergefährdenden Stoffen (§§ 19a und 
19g ff. ), 

• Bundes-Immissionsschutzgesetz  in der 
Fassung vom 26. September 2002 (BGBl. 
S. BGBl. I S. 3830), zuletzt geändert durch 
Art. 3 des Gesetzes vom 18. Dezember 
2006 (BGBl. I S. 3180, 3184) 
(Schutz- und Vorsorgepflichten) 

• Abwasserverordnung in der Fassung vom 
17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108) 
(insbesondere allgemeine Anforderungen 
für die nach dem Stand der Technik 
einzusetzende Technologie) 

Landeswassergesetze 

• Bsp. NW: 
Wassergesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 
(GV.NW. S. 926) zuletzt geändert am 
11.12.2007 (GV.NW. S. 463) 
(hier u.a. Regelung über die Wassergefahr 
in § 123) 

• Bsp. RP: 
Wassergesetz für das Land Rheinland-Pfalz 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. Januar 2004 (GVBL. S. 54), zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 5. Oktober 
2007 (GVBl. S. 191) 
(hier u.a. Regelung über die Wassergefahr 
in §§ 91, 92) 

• allgemeine katastrophenschutz-
rechtliche Regelungen in den Ländern 

 
 



MNP Eider Anlage 2b_SH 

Rechtliche Umsetzung der in Artikel 11 Abs. 3 EG-WRRL  
aufgeführten grundlegenden Maßnahmen (Land Schleswig-Holstein) 

 
 

EU-Richtlinien Landesrecht (Schleswig-Holstein) 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe a): 
Maßnahmen zur Umsetzung gemeinschaftlicher Wasserschutzvorschriften einschließlich der Maßnahmen gemäß den 
Rechtsvorschriften nach Artikel 10 und Anhang VI Teil A: 
Ø                  Richtlinien nach Art. 10 Abs. 2 (erster bis dritter Spiegelstrich): 
Richtlinie 96/61/EG des Rates vom 24.09.1996 über die integrierte 
Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung 

(Bund: WHG; BImSchG; KrW-AbfG) 
Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 499) 

Richtlinie 91/271/EWG des Rates vom 21.05.1991 über die Behandlung 
von kommunalem Abwasser 

(Bund: AbwasserVO in der Fassung vom 17.6.2004 (BGBl. S. 1108) 
Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 499); 

Landesverordnung über die Beseitigung von kommunalem Abwasser vom 
1.7.1997 (GVOBl. Schl.-H. S 357), zuletzt geändert durch VO vom 17.2.2000 
(GVOBl. Schl.H. S. 203) 

Richtlinie 91/676/EWG des Rates vom 12.12.1991zum Schutz der 
Gewässer vor Verunreinigung durch Nitrat aus landwirtschaftlichen 
Quellen 

(Bund: DüngeVO) 

Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 499); 
Landesverordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
– Anlagenverordnung – VAwS) vom 29.4.1996 (GVOBl. Schl.-H. S. 448) zuletzt 
geändert mit Gesetz vom 13.12.2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 499); 
Verwaltungsvorschriften zum Vollzug der VAwS vom 9.10.1996 (Amtsbl. Schl.-H. 
1996 S. 664) 

Ø Richtlinien nach Art. 10 Abs. 2 (vierter Spiegelstrich): nach Art. 16 WRRL 
Ø erlassene Richtlinien (noch nicht verabschiedet) 

Ø Richtlinien nach Art. 10 Abs. 2 (fünfter Spiegelstrich): in Anhang IX der EG- Wasserrahmenrichtlinie aufgeführte Richtlinien 

Richtlinie 82/176/EWG des Rates vom 22.03.1982 betreffend (Bund: AbwasserVO in der Fassung vom 17.6.2004 (BGBl. S. 1108) 
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Grenzwerte und Qualitätsziele für Quecksilberableitungen aus dem 
Industriezweig Alkalichloridelektrolyse 

 

Richtlinie 83/513/EWG vom 24.10.1983 über Cadmiumableitungen (Bund: AbwasserVO in der Fassung vom 17.6.2004 (BGBl. S. 1108) 
 

Richtlinie 84/156/EWG des Rates vom 17.03.1984 betreffend 
Grenzwerte und Qualitätsziele für Quecksilberableitungen mit Ausnahme 
des Industriezweigs Alkalichloridelektrolyse   

(Bund: AbwasserVO in der Fassung vom 17.6.2004 (BGBl. S. 1108) 

 

Richtlinie 84/491/EWG des Rates vom 9.10.1984 betreffend Grenzwerte 
und Qualitätsziele für Ableitungen von Hexachlorcyclohexan 

(Bund: AbwasserVO in der Fassung vom 17.6.2004 (BGBl. S. 1108) 
 

Richtlinie 86/280/EWG des Rates vom 12.06.1986 betreffend 
Grenzwerte und Qualitätsziele für die Ableitung bestimmter gefährlicher 
Stoffe im Sinne der Liste I im Anhang der Richtlinie 76/464/EWG 

(Bund: AbwasserVO in der Fassung vom 17.6.2004 (BGBl. S. 1108) 

 

Ø Richtlinien nach Art. 10 Abs. 2 (sechster Spiegelstrich): sonstige einschlägige Vorschriften des Gemeinschaftsrechts (soweit 
nicht Anhang VI Teil A)  

Richtlinie 2006/118/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 12.12.2006 zum Schutz des Grundwassers vor Verschmutzung und 
Verschlechterung 

(Bund: Neue RiLi ist noch nicht umgesetzt;  

Alte RiLi: VO zur Umsetzung der RiLi 80/68/EWG des Rates vom 17.12.1979 
über den Schutz des Grundwassers gegen Verschmutzung durch bestimmte 
gefährliche Stoffe vom 18.3.1997 (BGBl. I S. 542)) 

 

Richtlinie 75/440/EWG des Rates vom 16. Juni 1975 über die 
Qualitätsanforderungen an Oberflächenwasser für die 
Trinkwassergewinnung in den Mitgliedstaaten 

Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 499); 
Landesverordnung über die Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewässern 
zum Zwecke der Trinkwasserversorgung vom 17.2.1997 (GVOBl. Schl.-H. S. 101) 

Richtlinie 2006/44/EG des Europäischen Parlamentes und des Rates 
vom 6. September 2006 über die Qualität von Süßwasser, das schutz- 
oder verbesserungsbedürftig ist, um das Leben von Fischen zu erhalten 

Landesverordnung über die Qualität von Fisch- und Muschelgewässern vom 
4.7.1997 (GVOBl Schl.-H. S. 361), zuletzt geändert durch VO vom 9.8.2007 
(GVOBl Schl.-H. S. 379) 

Richtlinie 2006/113/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 12. Dezember 2006 über die Qualitätsanforderungen an 
Muschelgewässer  

Landesverordnung über die Qualität von Fisch- und Muschelgewässern vom 
4.7.1997 (GVOBl Schl.-H. S. 361), zuletzt geändert durch VO vom 9.8.2007 
(GVOBl Schl.-H. S. 379) 

Richtlinie 2000/76/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
4. Dezember 2000 über die Verbrennung von Abfällen 

Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 499); 



EU-Richtlinien Landesrecht (Schleswig-Holstein) 
 

 3 

Landesverordnung über die Einleitung von Abwasser aus der  
Verbrennung von Abfällen vom 10.2.2003 (GVOBl Schl.-H. S.43) 

Richtlinie des Rates vom 19. März 1987 zur Verhütung und Verringerung 
der Umweltverschmutzung durch Asbest (87/217/EWG) 

Bund :WHG und AbwasserVO 

Ø Rechtsvorschriften nach Anhang VI Teil A 
(sofern nicht schon in Art. 10 WRRL genannt): 

Richtlinie 2006/7/EG des Europäischen Parlamentes und des Rates vom 
15.02.2007 über die Qualität der Badegewässer und deren 
Bewirtschaftung und zur Aufhebung der Richtlinie 76/160/EWG 

Landesverordnung über die Qualität und die Bewirtschaftung der 
Badegewässer (Badegewässerverordnung) vom 9. April 2008 (GVOBl. 
Schl. H. S. 169) 
 

Vogelschutzrichtlinie 79/409/EWG des Rates vom 29.04.1979 Bund: BNatSchG 
Gesetz zum Schutz der Natur (Landesnaturschutzgesetz) vom 6.3.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 136) 

Richtlinie des Rates vom 15. Juli 1980 über die Qualität von Wasser für 
den menschlichen Gebrauch (80/778/EWG)(Trinkwasserrichtlinie) in der 
durch die Richtlinie 98/83/EG geänderten Fassung,  

Bund: Trinkwasserverordnung 

Richtlinie 96/82/EG des Rates vom 14.01.1997 über schwere Unfälle 
(Sevesorichtlinie) 

Bund: BImSchG 

Landeskatastrophenschutzgesetz, Brandschutzgesetz; 
Seveso-II-Umsetzungsgesetz vom 7.11.2000 (GVOBl Schl.-H. S. 582 

Richtlinie 85/337/EWG des Rates vom 05.07.1985 über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung, zuletzt geändert durch die Richtlinie 
97/11/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14.03.1997 

Bund: UVPG 
Landesgesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (Landes-UVP-Gesetz) vom 
13.5.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 246), zuletzt geändert mit Gesetz vom 
17.8.2007(GVOBl. Schl.-H. S. 426) 

Richtlinie des Rates 86/278/EWG vom 12. Juni 1986 über den Schutz 
der Umwelt und insbesondere der Böden bei der Verwendung von 
Klärschlamm in der Landwirtschaft 

Bund: KlärschlammVO 

Richtlinie 91/414/EWG des Rates vom 15.07.1991 über das 
Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln 

Bund: Pflanzenschutzgesetz 

Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21.05.1992 zur Erhaltung der 
natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen 

Bund: BNatSchG 
Gesetz zum Schutz der Natur (Landesnaturschutzgesetz) vom 6.3.2007 (GVOBl. 
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(FFH-Richtlinie) Schl.-H. S. 136) 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe b): 
Maßnahmen die als geeignet für die Ziele des Art. 9 angesehen werden 

 Bund: AbWAG 
Gesetz zur Ausführung des Abwasserabgabengesetzes vom 13.11.1990 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 545, ber. 1991 S. 257) zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2007 
(GVOBl. Schl.-H. S. 499); 
Gesetz zur Erhebung einer Grundwasserentnahmeabgabe vom 14.2.1994 
(GVOBl. Schl.-H. S. 141), zuletzt geändert mit Gesetz vom 13.12.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 499); 
Gesetz über die Erhebung einer Abgabe auf die Entnahme von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern vom 13.12.2000 (GVOBl. Schl.-H. S. 610), zuletzt 
geändert mit Gesetz vom 13.12.2007 (GVOBL. Schl.-H. S. 499); 
Kommunalabgabengesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 10.1.2005 
(GVOBl. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.7.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. 362) 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe c): 
Maßnahmen, die eine effiziente und nachhaltige Wassernutzung fördern, 
um nicht die Verwirklichung der in Art. 4 WRRL genannten Ziele zu gefährden 

 Bestimmungen über wassersparenden Umgang, Abwasser-vermeidung und 
Niederschlagswasserversickerung im Landeswasserrecht: 
Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 499); 

Förderprogramme 
Evtl. Förderrichtlinie von V 40 zu ergänzen 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe d): 
Maßnahmen zur Erreichung der Anforderungen nach Art. 7, einschließlich Maßnahmen zum Schutz der Wasserqualität, um den bei 
der Gewinnung von Trinkwasser erforderlichen Umfang der Aufbereitung zu verringern 

 Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 499); 
Verschiedene Verordnungen zur Festsetzung von Wasserschutzgebieten 
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Art. 11 Abs. 3 Buchstabe e): 
Begrenzungen der Entnahme von Oberflächensüßwasser und Grundwasser sowie der Aufstauung von Oberflächensüßwasser, 
einschließlich eines oder mehrerer Register der Wasserentnahmen und einer Vorschrift über die vorherige Genehmigung der 
Entnahme und der Aufstauung. Diese Begrenzungen werden regelmäßig überprüft und gegebenenfalls aktualisiert. Die 
Mitgliedstaaten können Entnahmen oder Aufstauungen, die kleine signifikante Auswirkungen auf den Wasserzustand haben, von 
diesen Begrenzungen freistellen. 

 Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 499); 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe f): 
Begrenzungen, einschließlich des Erfordernisses einer vorherigen Genehmigung von künstlichen Anreicherungen oder Auffüllungen 
von Grundwasserkörpern. Das verwendete Wasser kann aus Oberflächengewässern oder Grundwasser stammen, sofern die Nutzung 
der Quelle nicht die Verwirklichung der Umweltziele gefährdet, die für die Quelle oder den angereicherten oder vergrößerten 
Grundwasserkörper festgesetzt wurden. Diese Begrenzungen sind regelmäßig zu überprüfen und gegebenenfalls zu aktualisieren. 

 Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 499); 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe g): 
bei Einleitungen über Punktquellen, die Verschmutzungen verursachen können, das Erfordernis einer vorherigen Regelung, wie ein 
Verbot der Einleitung von Schadstoffen in das Wasser, oder eine vorherige Genehmigung oder eine Registrierung nach allgemein 
verbindlichen Regeln, die Emissionsbegrenzungen  für die betreffenden Schadstoffe, einschließlich Begrenzungen nach den Artikeln 
10 und 16, vorsehen. Diese Begrenzungen werden regelmäßig überprüft und gegebenenfalls aktualisiert. 
 Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. Schl.-H. 

S. 499); 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe h): 
bei diffusen Quellen, die Verschmutzungen verursachen können, Maßnahmen zur Verhinderung oder Begrenzung der Einleitung von 
Schadstoffen. Die Begrenzungen können in Form einer Vorschrift erfolgen, wonach eine vorherige Regelung, wie etwa ein Verbot der 
Einleitung von Schadstoffen in das Wasser, eine vorherige Genehmigung oder eine Registrierung nach allgemein verbindlichen 
Regeln erforderlich ist, sofern ein solches Erfordernis nicht anderweitig im Gemeinschaftsrecht vorgesehen ist. Die betreffenden 
Begrenzungen werden regelmäßig überprüft und gegebenenfalls aktualisiert. 
 Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. Schl.-H. 

S. 499); 
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Art. 11 Abs. 3 Buchstabe i): 
bei allen anderen nach Artikel 5 und Anhang II ermittelten signifikanten nachteiligen Auswirkungen auf den Wasserzustand 
insbesondere Maßnahmen, die sicherste llen, dass die hydromorphologischen Bedingungen der Wasserkörper so beschaffen sind, 
dass der erforderliche ökologische Zustand oder das gute ökologische Potential bei Wasserkörpern, die als künstlich oder erheblich 
verändert eingestuft sind, erreicht werden kann. Die diesbezüglichen Begrenzungen können in Form einer Vorschrift erfolgen, 
wonach eine Genehmigung oder e ine Registrierung nach allgemein verbindlichen Regeln erforderlich ist, sofern ein solches 
Erfordernis nicht anderweitig im Gemeinschaftsrecht vorgesehen ist. Die betreffenden Begrenzungen wurden regelmäßig überprüft 
und gegebenenfalls aktualisiert. 
 Wassergesetz des Landes Schleswig-Holstein vom 13.12.2007 (GVOBl. Schl.-H. 

S. 499); 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe j): 
das Verbot der direkten Einleitung von Schadstoffen in das Grundwasser nach Maßgabe der nachstehenden Vorschriften: 
(….) 
Bund: WHG 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe k): 
im Einklang mit den Maßnahmen, die gemäß Artikel 16 getroffen werden, Maßnahmen zur Beseitigung der Verschmutzung von 
Oberflächenwasser durch Stoffe, die in der gemäß Artikel 16 Absatz 2 vereinbarten Liste prioritärer Stoffe aufgeführt sind, und der 
schrittweisen Verringerung der Verschmutzung durch andere Stoffe, die sonst das Erreichen der gemäß Artikel 4 für die betreffenden 
Oberflächenwasserkörper festgelegten Ziele durch die Mitgliedstaaten verhindern würden. 
Bund: WHG 

Art. 11 Abs. 3 Buchstabe l): 
alle erforderlichen Maßnahmen, um Freisetzungen von signifikanten Mengen an Schadstoffen aus technischen Anlagen zu 
verhindern und den Folgen unerwarteter Verschmutzungen, wie etwa bei Überschwemmungen, vorzubeugen und/oder zu mindern, 
auch mit Hilfe von Systemen zur frühzeitigen Entdeckung derartiger Vorkommnisse oder zur Frühwarnung und, im Falle von Unfällen, 
die nach vernünftiger Einschätzung nicht vorhersehbar waren, unter Einschluss aller geeigneter Maßnahmen zur Verringerung des 
Risikos für die aquatischen Ökosysteme. 
Bund: WHG 
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Anlage 3.2 Maßnahmenprogramm Ergänzende Maßnahmen bezogen auf einzelne Wasserkörper

Gewässer-          
kategorie

Planungs-                            
einheit

Wasserkörper-
Code

Wasserkörpername Einstufung Ökol. 
Zustand

Ökol. 
Potenzial

Chem. 
Zustand

Maßnahmen im 1. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 2. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 3. 
Bewirtschaftungszeitraum

Voraussichtlicher 
Maßnahmenabschluß

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_01 Haselunder/Eckstockau erheblich verändert - 3 2 5, 35, 69, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_02 Arlau erheblich verändert - 3 2 5, 35, 69, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_03 Imme erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_04 Horstedter Randgraben erheblich verändert - 4 2 5, 35, 73, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_05 Ostenau OL erheblich verändert - 3 2 5, 35, 69, 73, 79 5, 35, 69, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_06 Ostenau UL erheblich verändert - 4 2 5, 35, 77, 79 5, 35, 69, 79 - 2021

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_07 Arlau UL/Bredstedter Mühlenbach erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_08 Borsbüller- Bach erheblich verändert - 4 2 12, 35, 73, 77, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_09 Hauptentw.-Graben im Sophien-
Magdalenenkoog künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_10 Jelstrom erheblich verändert - 4 2 5, 35, 73, 74, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal ar_11 Osterbordelumer Randgraben künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_01 Wallsbek/Meyner Mühlenstrom natürlich 3 - 2 5, 35, 69, 70, 72, 73, 74, 77, 79, 
89, 96 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_02 Rodau erheblich verändert - 4 2 35, 69, 73, 74, 77, 79 35, 70, 73, 79, 96 - 2021

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_03_a Linnau OL und Zuläufe erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 5, 35, 79, 96 5, 35, 79, 96 2027

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_03_b Linnau UL natürlich 5 - 2 35, 69, 74, 77, 79, 89, 96 35, 74, 79, 89 - 2021

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_04 Goldebeker Mühlenstrom erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 73, 77, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_05 Spölbek OL/ML erheblich verändert - 4 2 35, 73, 79 35, 73, 79 - 2021

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_06 Soholmer Au ML/Spölbek UL erheblich verändert - 3 2 5, 35, 65, 73, 74, 79, 89 5, 35, 65, 70, 74, 79, 89 - 2021

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_07 Lecker Au und Zuläufe erheblich verändert - 3 2 5, 35, 69, 70, 73, 77, 79 5, 35, 70, 79 - 2021

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_08 Lecker Au/Bongsieler Kanal und 
Zuläufe erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 5, 35, 73, 79 - 2021

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_09 Kleine Au / Dänische Meede erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 70, 77, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_10 Alte Soholmer Au (Eistrom) künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_11 Bongsieler Kanal (Südlicher Arm) erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_12 Sielzug Neuer Jordan erheblich verändert - 3 2 12, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_13 Querweg Graben künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal bo_14 Stromschlauch erheblich verändert - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_01 Husumer Mühlenau erheblich verändert - 4 2 5, 35, 73, 74, 77, 79 5, 35, 73, 74, 79 - 2021

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_02 Lagedeichsielzug künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

°: Maßnahmen für den 2. und 3. Bewirtschaftungszeitraum werden nur angegeben, wenn für den Wasserkörper Ausnahmen in Anspruch genommen werden (siehe Anlage 5_2)
*: alle Grundwasser-Wasserkörper sind mengenmäßig im guten Zustand



Anlage 3.2 Maßnahmenprogramm Ergänzende Maßnahmen bezogen auf einzelne Wasserkörper

Gewässer-          
kategorie

Planungs-                            
einheit

Wasserkörper-
Code

Wasserkörpername Einstufung Ökol. 
Zustand

Ökol. 
Potenzial

Chem. 
Zustand

Maßnahmen im 1. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 2. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 3. 
Bewirtschaftungszeitraum

Voraussichtlicher 
Maßnahmenabschluß

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_03 Großer Sielzug / Darrigbüll-Sielzug künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_04 Graben auf dem Flugplatz 
Horstedt / Augsburger Gra erheblich verändert - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_05 Porrenkoog-Sielzug erheblich verändert - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_07 Uelvesbüller-Sielzug / Sand-
Sielzug künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_08 Poppenbüll-Osterhever-Sielzug künstlich - 3 2 5, 35, 63, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_09 Quer-Sielzug / Norder-Sielzug künstlich - 3 2 35, 63, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal hu_10 Büttel-Sielzug / Ordinger Sielzug / 
Brösum-Sielzug künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal in_01 Gewässer auf Sylt künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal in_02 Rhinschlot (Nord) künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal in_03 Alter Sielzug künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal in_04 Dagebüller Hauptsielzug künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal in_05 Speicherbecken am Schöpfwerk 
Föhr-Mitte künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal in_06 Bekstrom (Zuggraben 1 - 3) künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal in_08 Hamburger-Sielzug West künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal in_09 Hamburger-Sielzug Ost künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_01 Eider / UL Broklandsau / UL 
Tielenau erheblich verändert - 3 2 5, 35, 69, 73, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_02 Dorbek erheblich verändert - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_03 Mühlenau erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_04 Boklunder Au erheblich verändert - 3 2 5, 35, 74, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_05 Broklunder/Brekendorfer Au erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 74, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_06 Zulauf Bistensee erheblich verändert - 4 2 35, 74, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_07 Mühlenbach erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 74, 79 5, 35, 79, 89 5, 35, 69, 79, 89 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_08 Sorge OL/Garlbek erheblich verändert - 3 2 5, 35, 69, 70, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_09 Kleine Bennebek erheblich verändert - 3 2 35, 79 35, 70 35, 70 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_10 Sorge erheblich verändert - 3 2 5, 35, 74, 79 5, 35, 74, 79 5, 35, 69, 74, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_12 Neubörm Graben erheblich verändert - 4 2 35, 74, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_13_a Alte Sorge natürlich 5 - 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_13_b Ringschlote künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

°: Maßnahmen für den 2. und 3. Bewirtschaftungszeitraum werden nur angegeben, wenn für den Wasserkörper Ausnahmen in Anspruch genommen werden (siehe Anlage 5_2)
*: alle Grundwasser-Wasserkörper sind mengenmäßig im guten Zustand



Anlage 3.2 Maßnahmenprogramm Ergänzende Maßnahmen bezogen auf einzelne Wasserkörper

Gewässer-          
kategorie

Planungs-                            
einheit

Wasserkörper-
Code

Wasserkörpername Einstufung Ökol. 
Zustand

Ökol. 
Potenzial

Chem. 
Zustand

Maßnahmen im 1. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 2. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 3. 
Bewirtschaftungszeitraum

Voraussichtlicher 
Maßnahmenabschluß

Fließgewässer Eider / Treene mei_13_c Fünfmühlenschlot künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_13_d Große Schlote künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_14 Süderau erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 5, 35, 70, 79 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene mei_15 Twisselau natürlich 4 - 2 35, 79 35, 69, 70, 73, 74, 79 35, 69, 70, 73, 74, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_16 Tielenau UL und NG natürlich 4 - 2 5, 35, 70, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_17 Thielenau OL erheblich verändert - 3 2 35, 79 35 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_19 Broklandsau / Lindener Au natürlich 4 - 2 5, 35, 73, 74, 79 5, 35, 73, 74, 79 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene mei_20 Wallenerau erheblich verändert - 3 2 5, 35, 69, 74, 79 5, 35, 69, 73, 79 5, 35, 69, 73, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_21 Töschenbach erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 5, 35, 69, 74, 79 5, 35, 69, 74, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_22 Ruthenstrom künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_23 Graben künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_24 Wierbek natürlich 5 - 2 35, 69, 79 35, 69, 70, 73, 79 35, 70, 73, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene mei_27 Zulauf Hohner See künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene mei_28 Herkmenau erheblich verändert - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Miele mi_01 Nordhastedter Mühlenbach erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 70, 73, 77, 79, 89 5, 35, 70, 73, 79, 89 5, 35, 70, 73, 79, 89 2027

Fließgewässer Miele mi_02 Landgraben/Dunkerstrom erheblich verändert - 4 2 5, 35, 73, 79, 89 5, 35, 73, 79, 89 5, 35, 73, 79, 89 2027

Fließgewässer Miele mi_04 Dehringstrom OL erheblich verändert - 4 2 35, 73, 79 35, 69, 70, 73 35, 69, 73 2027

Fließgewässer Miele mi_05 Dehringstrom / Odderader 
Mühlenbach erheblich verändert - 3 2 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Miele mi_06_a Meldorfer Hafenstrom erheblich verändert - 3 2 35, 79, 89 - - 2015

Fließgewässer Miele mi_06_b Miele / Südermiele / Süderau erheblich verändert - 4 2 35, 73, 79, 89 35, 72, 73 35, 72, 73 2027

Fließgewässer Miele mi_07 Südermiele / Dellbrückau erheblich verändert - 4 2 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Miele mi_08 Weddelbek erheblich verändert - 4 2 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Miele mi_09 Frestedter Au erheblich verändert - 4 2 35, 73, 79 35, 70, 73 35, 70, 73 2027

Fließgewässer Miele mi_10 Süderau und Nebengewässer erheblich verändert - 4 2 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Miele mi_11 Windberger Graben erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Miele mi_12 Elpersbüttler Strom künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Miele mi_13 Thalingburener Strom künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Miele mi_14 Wöhrdener Hafenstrom mit 
Zuläufem künstlich - 4 2 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

°: Maßnahmen für den 2. und 3. Bewirtschaftungszeitraum werden nur angegeben, wenn für den Wasserkörper Ausnahmen in Anspruch genommen werden (siehe Anlage 5_2)
*: alle Grundwasser-Wasserkörper sind mengenmäßig im guten Zustand



Anlage 3.2 Maßnahmenprogramm Ergänzende Maßnahmen bezogen auf einzelne Wasserkörper

Gewässer-          
kategorie

Planungs-                            
einheit

Wasserkörper-
Code

Wasserkörpername Einstufung Ökol. 
Zustand

Ökol. 
Potenzial

Chem. 
Zustand

Maßnahmen im 1. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 2. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 3. 
Bewirtschaftungszeitraum

Voraussichtlicher 
Maßnahmenabschluß

Fließgewässer Miele mi_16 Graben bei Büsum künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Miele mi_17 Entwässerungsgraben 
Hedwigenkoog künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Miele mi_18 01 SV Entw. Speicherkoog Süd u. 
a. künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Miele mi_19 Südermiele OL erheblich verändert - 4 2 5, 35, 70, 73, 74, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Miele mi_20 01/03 SV Heringsanderkoog künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_01 Möllau bei Sörup erheblich verändert - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_02 Bondenau OL erheblich verändert - 4 2 35, 69, 73, 79, 89 35, 69, 73 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_03 Bondenau erheblich verändert - 3 2 5, 35, 69, 73, 79, 89 5, 35, 73, 79, 89 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_04 Mühlenstrom erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 73, 79 5, 35, 69, 79 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_06 Kielstau/Bondenau natürlich 5 - 2 5, 27, 35, 69, 70, 73, 74, 79, 89 5, 27, 35, 72, 73, 79, 89 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_07 Zulauf Sankelmarker See erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 73, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_08_a Treene OL erheblich verändert - 4 2 35, 69, 73, 77, 79, 89 35, 69, 73 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_08_b Treene natürlich 3 - 2 5, 28, 35, 69, 70, 73, 74, 79, 89 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_08_c Bek erheblich verändert - 4 2 35, 77, 79 35, 69, 73, 79 35, 69, 73, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene tr_08_d Büschau erheblich verändert - 4 2 35, 69, 73, 77, 79 35, 73 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_08_e Jerrisbek erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 73, 79, 89 5, 35, 73, 77, 79, 89, 96 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_09 Jörlau erheblich verändert - 4 2 35, 69, 73, 79 35, 69, 73 35, 69, 73 2027

Fließgewässer Eider / Treene tr_10 Hostruper Au Zuläufe erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 73, 77, 79 5, 35, 69, 73, 79 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_12_a Bollingstedter Au OL erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 73, 77, 79, 89 5, 35, 73, 79, 89 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_12_b Bollingstedter Au UL natürlich 3 - 2 5, 35, 73, 79, 89 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_14 Jübek erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 73, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene tr_15 Grumsholmer Bek erheblich verändert - 4 2 35, 77, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_16 Puckholmbek erheblich verändert - 4 2 35, 73, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_17 Silberstedter Au erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 79 5, 35, 73, 79 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_18 Krummbek erheblich verändert - 4 2 5, 35, 77, 79, 89 5, 35, 73, 79, 89 5, 35, 73, 79, 89 2027

Fließgewässer Eider / Treene tr_19_a Treene OL natürlich 3 - 2 35, 73, 79, 89 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_19_b Treene bis Silberstedter Au erheblich verändert - 4 2 5, 35, 69, 73, 79, 89 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_20 Rheider Au OL erheblich verändert - 3 2 35, 79 35, 73 35, 69, 73 2027

°: Maßnahmen für den 2. und 3. Bewirtschaftungszeitraum werden nur angegeben, wenn für den Wasserkörper Ausnahmen in Anspruch genommen werden (siehe Anlage 5_2)
*: alle Grundwasser-Wasserkörper sind mengenmäßig im guten Zustand



Anlage 3.2 Maßnahmenprogramm Ergänzende Maßnahmen bezogen auf einzelne Wasserkörper

Gewässer-          
kategorie

Planungs-                            
einheit

Wasserkörper-
Code

Wasserkörpername Einstufung Ökol. 
Zustand

Ökol. 
Potenzial

Chem. 
Zustand

Maßnahmen im 1. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 2. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 3. 
Bewirtschaftungszeitraum

Voraussichtlicher 
Maßnahmenabschluß

Fließgewässer Eider / Treene tr_21 Rheider Au UL erheblich verändert - 4 2 5, 35, 77, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 69, 73, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene tr_23 Entwässerungsgraben Wildes 
Moor erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 5, 35, 73, 79 - 2021

Fließgewässer Eider / Treene tr_25 Oldersbek OL erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_26 Oldersbek UL künstlich - 3 2 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene tr_27 Treene UL erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79, 89 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene uei_01 Witzworter Sielzug künstlich - 3 2 5, 35, 62, 79 5, 35, 79 5, 35, 65, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene uei_02 Saxfährer Sielzug künstlich - 4 2 35, 62, 73, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene uei_04 Spreenfang-Sielzug künstlich - 4 2 5, 35, 62, 73, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene uei_05 Sielzug 01 SV St. Annen UL künstlich - 3 2 35, 62, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene uei_06 Sielzug 01 SV St. Annen OL künstlich - 3 2 35, 62, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene uei_07 Nesserdeicher Hauptau künstlich - 4 2 5, 35, 62, 73, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene uei_08 Norderbootfahrt künstlich - 4 2 35, 62, 63, 73, 79 35, 63, 73 35, 63 2027

Fließgewässer Eider / Treene uei_09 Schülper Kanal / Rhynschlotstrom künstlich - 4 2 5, 35, 62, 73, 79 - - 2015

Fließgewässer Eider / Treene uei_10 Süderbootfahrt künstlich - 4 2 5, 35, 62, 73, 79 5, 35, 73, 79 5, 35, 73, 79 2027

Fließgewässer Eider / Treene uei_11 Olsdorfer-/Utholm-Sielzug künstlich - 4 2 35, 62, 73, 79 35, 73 35, 73 2027

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal vi_01 Alte Au Grenzverlauf erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 5, 35, 79 5, 35, 69, 73, 79, 96 2027

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal vi_02_a Süderau UL erheblich verändert - 3 2 35, 79 35 35, 69, 73 2027

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal vi_02_b Süderau und NG erheblich verändert - 3 2 35, 79 35 35, 69, 73, 96 2027

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal vi_04 Karlum Au erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 5, 35, 79 5, 35, 69, 73, 79 2027

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal vi_05 Dreiharder Gotteskoogstrom künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal vi_07 Schmale künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal vi_10 Westerdeichgraben künstlich - 3 2 5, 35, 79 - - 2015

Fließgewässer Arlau / Bongsieler Kanal vi_11 kleiner Strom erheblich verändert - 3 2 5, 35, 79 5, 35, 79 5, 35, 69, 73, 77, 79 2027

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei01 Sylt - Geest - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei02 Sylt - Marschen - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei03 Föhr - Geest - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei04 Föhr - Marschen - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei05 Amrum - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

°: Maßnahmen für den 2. und 3. Bewirtschaftungszeitraum werden nur angegeben, wenn für den Wasserkörper Ausnahmen in Anspruch genommen werden (siehe Anlage 5_2)
*: alle Grundwasser-Wasserkörper sind mengenmäßig im guten Zustand



Anlage 3.2 Maßnahmenprogramm Ergänzende Maßnahmen bezogen auf einzelne Wasserkörper

Gewässer-          
kategorie

Planungs-                            
einheit

Wasserkörper-
Code

Wasserkörpername Einstufung Ökol. 
Zustand

Ökol. 
Potenzial

Chem. 
Zustand

Maßnahmen im 1. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 2. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 3. 
Bewirtschaftungszeitraum

Voraussichtlicher 
Maßnahmenabschluß

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei06 Nordmarsch - Langeneß - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei07 Hooge - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei08 Pellworm - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei09 Nordfriesische Marsch - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei10 Nördliches Eiderstedt - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei11 Arlau/Bongsieler Kanal - Geest - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

Grundwasser Eider / Treene Ei12 Eider/Treene - östl. Hügelland Ost - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Eider / Treene Ei13 Eider/Treene - östl. Hügelland 
West - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Eider / Treene Ei14 Eider/Treene - Geest - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

Grundwasser Eider / Treene Ei15 Eider/Treene - Marschen und 
Niederungen - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Eider / Treene Ei16 Stapelholm - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

Grundwasser Eider / Treene Ei17 Erfder Geest - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

Grundwasser Eider / Treene Ei18 Nördliche Dithmarscher Geest - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

Grundwasser Miele Ei20 Miele - Marschen - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Miele Ei21 Miele - Altmoränengeest - - - 3 41 41 - 2021

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei22 Gotteskoog - Marschen - - - 2 41 - - 2015

Grundwasser Arlau / Bongsieler Kanal Ei23 Gotteskoog - Altmoränengeest - - - 3 41, 43 41, 43 41, 43 2027

Grundwasser Eider / Treene N3 Oeversee - Hochdonn - - - 2 - - - -

Küstengewässer Eider / Treene N0.9500 Küstenmeer Eider natürlich U - 2 35, 96 - - 2015

Küstengewässer Arlau / Bongsieler Kanal N1.9500.01.01 Vortrapptief natürlich 4 - 2 35 35 35 2027

Küstengewässer Arlau / Bongsieler Kanal N1.9500.01.02 Rummelloch natürlich 3 - 2 35, 96 35, 96 35, 96 2027

Küstengewässer Arlau / Bongsieler Kanal N2.9500.01.03 Lister Tidebecken natürlich 3 - 2 35, 84, 96 35, 84, 96 35, 84, 96 2027

Küstengewässer Arlau / Bongsieler Kanal N2.9500.01.04 Hörnum Tidebecken natürlich 3 - 2 35, 84, 96 35, 84, 96 35, 84, 96 2027

Küstengewässer Arlau / Bongsieler Kanal N2.9500.01.05 Aue Tidebecken natürlich 4 - 2 35, 84, 96 35, 84, 96 35, 84, 96 2027

Küstengewässer Arlau / Bongsieler Kanal N2.9500.01.06 Hever Tidebecken natürlich 4 - 2 35, 84, 96 35, 84, 96 35, 84, 96 2027

Küstengewässer Eider / Treene N3.9500.02.01 Eider Tidebecken natürlich 3 - 2 35, 96 35, 96 35, 96 2027

Küstengewässer Miele N3.9500.03.01 Piep Tidebecken natürlich 3 - 2 35, 96 35, 96 35, 96 2027

Küstengewässer Eider / Treene N4.9500.02.02 Außeneider natürlich 4 - 2 35, 84, 96 35, 84, 96 35, 84, 96 2027

°: Maßnahmen für den 2. und 3. Bewirtschaftungszeitraum werden nur angegeben, wenn für den Wasserkörper Ausnahmen in Anspruch genommen werden (siehe Anlage 5_2)
*: alle Grundwasser-Wasserkörper sind mengenmäßig im guten Zustand



Anlage 3.2 Maßnahmenprogramm Ergänzende Maßnahmen bezogen auf einzelne Wasserkörper

Gewässer-          
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Planungs-                            
einheit

Wasserkörper-
Code

Wasserkörpername Einstufung Ökol. 
Zustand

Ökol. 
Potenzial
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Zustand

Maßnahmen im 1. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 2. 
Bewirtschaftungszeitraum

Maßnahmen im 3. 
Bewirtschaftungszeitraum

Voraussichtlicher 
Maßnahmenabschluß

Küstengewässer Miele N4.9500.03.02 Dithmarscher Bucht natürlich 4 - 2 35, 84, 96 35, 84, 96 35, 84, 96 2027

Seen Eider / Treene 9 Arenholzer See natürlich 3 - 2 35 27, 29, 35 27, 29, 35 2027

Seen Eider / Treene 25 Bistensee natürlich 3 - 2 27, 29, 30, 35, 69 27, 29, 30, 35, 69 35 2027

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 41 Bottschlotter See künstlich - 3 2 35 - - 2015

Seen Eider / Treene 152 Hohner See natürlich 3 - 2 27, 31, 35, 69 27, 31, 35, 69 35 2027

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 319 Rantumbecken künstlich - 2 2 35 - - 2015

Seen Eider / Treene 344 Sankelmarker See natürlich 4 - 2 35 27, 29, 35 35 2027

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 388 Speicherbecken Bongsiel Nord künstlich - 3 2 35 - - 2015

Seen Eider / Treene 399 Südensee natürlich 5 - 2 35 27, 29, 35 27, 29, 35 2027

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 476 Lüttmoorsee künstlich - 2 2 35 - - 2015

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 477 Rickelsbüller Koogsee künstlich - 2 2 35 - - 2015

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 480 Holmer See (Arlau) künstlich - 2 2 35 - - 2015

Seen Miele 483 Kronenloch künstlich - 2 2 35 - - 2015

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 485 Lagune Beltringharder Koog künstlich - 2 2 35 - - 2015

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 487 Speicherbecken Bongsiel Süd künstlich - 3 2 35 - - 2015

Seen Miele 535 Speicherbecken, Miele künstlich - 3 2 35 - - 2015

Seen Arlau / Bongsieler Kanal 581 Speicherbecken, Arlau künstlich - 3 2 35 - - 2015

Übergangsgewässer Eider / Treene T2.9500.01 Übergangsgewässer Eider erheblich verändert - 3 2 35, 62, 63, 79, 89 35, 62, 63, 79, 89 35, 62, 63, 79, 89 2027

°: Maßnahmen für den 2. und 3. Bewirtschaftungszeitraum werden nur angegeben, wenn für den Wasserkörper Ausnahmen in Anspruch genommen werden (siehe Anlage 5_2)
*: alle Grundwasser-Wasserkörper sind mengenmäßig im guten Zustand










